
So sieht dann die Wiese aus:
viele Fehlstellen ohne Gras. Der
Landwirt nutzt dann den Green-
Master von Güttler. Er vertiku-
tiert das Gras, lockert den
Boden und die tiefwurzelnden
Pflanzen bleiben stehen. 

Dazu hat der GreenMaster vorn
zwei verschiedene Striegel: das 
Ripperboard in Schwarz und ganz
dicke, lange rote Zinken in einer
Doppelreihe. Zum Aufreißen der
Grasnarbe lässt sich der Striegel
unterschiedlich sanft oder stark
einstellen. So wird das alte 
vertrocknete Gras losgerissen, 
die gesunden grünen Gräser 
verbleiben im Boden. 

Über dem Striegel wird ein Sägerät
montiert, welches eine neue Saat-
mischung in den Boden bringt. Bei 
dieser Maschine wird das Saatgut
über die weißen Leitungen aus dem
Tank direkt hinter die Zinken befördert.

Auf den Wiesen wächst das
Gras. Für Futter im Winter
wird es getrocknet als Heu
oder in ein Silo gefahren,
damit es Grassilage wird. 
Auf der Weide grasen die
Kühe und fressen das frische
Grün. Auch Wiesen und 
Weiden müssen gepflegt 
werden. Im Winter können
Graspflanzen erfrieren, Maul-
würfe graben Haufen oder
Wildschweine durchwühlen
die Grasnarbe nach Futter. 

Die Saatmischung
liegt ganz dicht auf
dem Gras und kann
gut keimen.Aufreißer,
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Was wird aufgerissen?

9 Am Ende wird alles festgedrückt. Dafür sorgt die 
spezielle Prismenwalze. Auf dem Foto siehst du 
das Muster, dass die Walze 
auf dem Gras hinterlässt. Es sieht 
aus wie der ”Goldene Huftritt” 
der Schafe. Die weideten früher 
auf Wiesen und Feldern und 
drückten mal etwas tiefer, mal 
etwas flacher in das Gras und 
den Boden. Damit kommt 
mehr Luft in die Erde und 
die Grasnarbe.
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Landwirte pf legen ihre Wiesen

und Weiden kurz vor dem

Frühjahr. Hinzu kommt die

Pf lege nach jedem Mähen der

Wiesen und der Weiden, wenn

die Rinder alles aufgefressen

haben. Der Striegel lockert das

Gras und entfernt trockene

Blätter. Die Prismenwalze

drückt die Pf lanzen an. 

Dadurch wachsen sie schneller

und die Tiere können bald 

wieder auf die Weide. Die 

Prismenwalze kann auch für

den Acker genutzt werden. 

Der Boden wird krümelig und

die Pf lanzen wachsen besser.

Der Greenmaster ist also fast

das ganze Jahr im Einsatz. 


